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Entomologischer Lebenslauf Walter Hainböck 
 
 
Geboren am 11.3.1927 
Meine Jugend verbrachte ich in Steyr Unterhimmel. Mein Vater war bei 
der Firma Werndl Buchhalter. Ich ging in die Volksschule, Hauptschule 
und Fachschule für Maschinenbau in Steyr. 1944 musste ich nach Italien 
einrücken wo ich in englischer Gefangenschaft kam. 
Nach meiner Entlassung von der Gefangenschaft arbeitete ich in den Steyrerwerken in Letten 
als Arbeiter, Arbeitsvorbereiter, Meister und als Obermeister. 1955 heiratete ich. 
1986 ging ich in Pension. 
 
Wie ich zu meinem Hobby gekommen bin: 
Meinen Urlaub als junger Bub verbrachte ich immer im Mühlviertel bei meiner Großmutter in 
Pregarten an der Aist. Der Großvater war Jäger, er machte uns ein Netz und einen Kasten und 
zeigte uns das Schmetterlingfangen (im Aisttal). Als ich älter wurde hatte ich alles vergessen. 
Weit später erst als ich in Wiener Neustadt in einen Föhrenwald viele Schmetterlinge sah, 
dachte ich wieder daran. 
Zu Hause angekommen fing ich langsam an zu sammeln. Das erfuhren Herr Göstl,            
Herr Müllner, Herr Wesely und vor allem Herr Deschka der mir viele Anregungen gab. 
Ich ging auch zur Steyrerrunde und zum Muscalverein. 
Ich sammelte im Raum um Steyr, sehr viel in Garsten bei Steyr. In weiterer Folge wurde der 
Radius immer größer. Ennstal, Pyburg, Dürnstein, Südtirol Staben, Frankreich usw. wie bei 
jedem Entomologen.  
Dank meiner Frau die viel Verständnis für mein Hobby hatte und durch unsere Urlaube im 
Ausland brachte ich eine schöne Sammlung zusammen. Mein Spezialgebiet sind Zygaenen. 
 
Übersicht der Auslandfahrten: 
1966 Italien-Triest  1979 Kreta  
1972 Vrsar-Krk-Cres-Losiu  1980 Tunesien Hammamet  
1972 Südtirol Staben  1981 Korfu  
1973 Südtirol Staben  1982 Tunesien Tabarko  
1973 Jugoslawien Rab Cal. sycophanta massig 1983 Tunesien Bizerte  
1974 Bulgarien  1987 Türkei Rundreise Zyg. Ganymedes 
1975 Süd-Frankreich  1989 Süd-Frankreich Div. Zyg. 
1976 Süd-Frankreich  1990 Griechenland Paralio  
1976 Jugoslawien Dubrovnik  1992 Türkei Dido  
1977 Süd-Frankreich  1995 Portugal Algarve  
1977 Tunesien Bizerte Zyg. algira 1995 Griechenland Diou  
1978 Spanien Estegonq  1998 Madeira  
1978 UDSSR Sotscki Zyg. dorycni 2002 Bulgarien  
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